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EINE GLANZLEISTUNG
Das neue Dach der Skihütte

Sommerfest bei SonnenscheinWo der Skiclub früher heimisch war

SKIBASAR
am Sonntag, 3. November,
im Propsteihaus/Petersberg	 S. 19
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Editorial

Vor dem Winter gab’s viel Arbeit

3

editorial
hinter einigen Mitgliedern des Ski-
Clubs liegt ein arbeitsreiches Jahr: Die 
Hütte erhielt nicht nur eine neue Fil-
trationsanlage für das Quellwasser, vor 
allem wurde das Dach komplett erneu-
ert. Jetzt ist es wetterfest für die nächs-
ten Jahrzehnte. Unser besonderer Dank 
gilt Frank Gottschalk, der unter großem 
Einsatz und mit viel Fachkenntnis die 
Arbeiten geleitet und in wesentlichen 
Teilen umgesetzt hat. Ohne Frank wäre 
das Werk nicht möglich gewesen. Vielen 
Dank dafür. 
Der Dank gilt auch dem guten Dutzend 
Mitgliedern, die bei den Arbeiten gehol-
fen haben. Mit dabei waren sogar Helfer, 
die gar nicht Mitglied im Verein sind, 
auf diese Weise aber ihre Dankbarkeit 
dafür ausgedrückt haben, dass sie im-
mer mal wieder Gast auf der Hütte sind. 
Ein solche Verbundenheit würde ich mir 
noch von mehr Mitgliedern wünschen, 
denn die Zahl der Bauhelfer war zwar 

ausreichend, aber mit mehr wäre die 
teilweise doch sehr strapaziöse Arbeit 
schneller erledigt gewesen.
Wie schon bei der energetischen Sanie-
rung ist es uns gelungen, für die Sanie-
rungen in diesem Jahr Fördermittel zu 
erhalten. Unser Dank gilt dem Land, 
dem Kreis, der Stadt und dem Lan-
dessportbund. 
Mit Blick auf den Winter lade ich Euch 
ein, mit uns in die Berge zu fahren. Ge-
rade bei der Gletscher-Skifahrt im No-
vember sind noch einige Plätze frei. Die 
Erfahrung aus den zurückliegenden Jah-
ren zeigt: Bereits zu diesem Zeitpunkt 
der Skisaison herrschen sehr gute Be-
dingungen und schönes Wetter. Also: 
Gebt Euch einen Ruck. Wir freuen uns 
auf einen gemeinsamen Winter mit 
Euch.

Euer H. Veldung
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Ski-Opening und Sonnenabfahrten
Drei Fahrten bietet der SCR in dieser Saison an

Von Rainer Ickler 

Drei Ski-Fahrten bietet der Ski-
Club Rhön Fulda in der jetzt be-
ginnenden Wintersaison 2019/20 

an: die Gletscher-Skifahrt Ende Novem-
ber, die Familienfahrt Anfang Januar, 
für die noch einige Plätze frei sind, und 
Ende März eine Tour nach Pfunds in 
Österreich.
Der traditionelle Start in die Saison 
führt die Skifreunde wieder in das 
Quartier Neue Post in Zwieselstein. Das 
ist der Ausgangsort für Touren in Ober- 
und Hochgurgl und auf den Retten- und 

Tiefenbachferner in Sölden. Beides sind 
ausgezeichnete Skigebiete mit vielen tol-
len Pisten. Der Bus startet am Mittwoch, 
27. November, zurück nach Fulda geht 
es am 1. Dezember.
Seit vielen Jahren gibt es sogar noch ei-
nige freie Plätze für die Familien-Ski-

Fotos: Hermann Veldung

SCRinfo

fahrt vom 5. bis 10. Januar, weil ein zu-
sätzlicher Bus eingesetzt wird. Für die 
Kinder stehen wieder vereinseigene Ski-
lehrer zu Verfügung. Wie immer ist das 
Hotel Junge Post in Pfunds das Domizil 
für die Ferienwoche. Wer Interesse hat, 
sollte schnell nachfragen.
Auch die März-Fahrt führt nach Pfunds 
ins Hotel Post. In diesem Jahr ist der 
Termin von 25. bis zum 29. März. Das 
ist zwar etwas später als gewöhnlich, 
aber so sind die Tage schon etwas länger 
und das Wetter in der Regel sonniger. 

Von Pfunds aus sind mehrere Skigebiete 
gut zu erreichen. Je nach Wetterlage und 
Laune der Gruppe bieten sich Ischgl, 
Serfaus, Fiss und Ladis sowie Schön-
eben in Südtirol an. Schöneben ist ein 
Geheimtipp. Denn dort gibt es nicht nur 
heimelige Hütten, sondern seit die Ver-
bindung nach St. Valentin besteht, auch 
neue Ski-Möglichkeiten.
Abfahrt und Ankunft der Busse ist am 
Parkplatz Waidesgrund in Petersberg.

Wer Lust bekommen hat, kann sich bei Fahrtenleiterin Brigitte Trost informieren und 
anmelden, Telefon (06657) 9188938 oder (0151) 12131484.
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Fotos: Alexander Gies

Von Alexander Gies

Die Skihütte hat ein neues Dach 
bekommen. Es ist aus Kupfer 
und strahlt fast wie eine Krone.

 
An drei Terminen haben ausreichend 
viele Helfer mit angepackt und die viele 
Arbeit erledigt. Die Freiwilligen waren 
vor allem damit beschäftigt, die alten 
Schindeln und die Dachpappe zu ent-

fernen und neue Bretter aufs Dach zu 
nageln. Frank Gottschalk und einem 
Kollegen war es dann vorbehalten, das 
Kupferdach aufzubringen und Dachrin-
nen und -rohre zu installieren. Frank hat 
sich bei diesem Projekt sehr verdient ge-
macht. Nicht nur bei der Vorplanung, 
sondern vor allem bei der fachmänni-
schen Durchführung. Vielen Dank da-
für. Damit sind die großen Sanierungs-
arbeiten an der Hütte abgeschlossen.

Echt glänzend
Das neue Dach der Skihütte

Rückblick

Basalt und Beton zum Leben

FRANZ CARL NÜDLING Basaltwerke GmbH + Co. KG · 36037 Fulda · Ruprechtstraße 24
Telefon: (06 61) 83 87-0 · Fax: (06 61) 83 87-2 70

e-mail: fcn.holding@nuedling.de · www.nuedling.de
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GroSSenlüder:
In der Burg | Zentrale 
Tel. 06648 7527

Laden Burgpassage 
Tel. 06648 9160320

REWE Lauterbacher Str. 33 
Tel. 06648 629857 fleischerei_gies@t-online.de · www.fleischerei-gies.de

UnSere Filialen

HettenHaUSen:
Hauptstraße 42 
Tel. 06656 8787

Bad SalzScHlirF
Lindenstraße 7 
Tel. 06648 620495

FUlda, zieHerS-Süd:
Dr.-Dietz-Straße 
Tel. 0661 65398

FUlda-neUenBerG:
Neuenberger Straße 36 
Tel. 0661 75345

Künzell-BacHrain
Im Hahlfeld 23
Tel. 0661 33483

FUlda HoraS
Schlitzer Straße 76
Tel. 0661 95257424

mit uns zu Tisch!

H a u s m a c H e r  w u r s t s p e z i a l i tät e n  ·  pa r t y - s e r v i c e  ·  G r o s s H a n d e l

HaUSmacHer WUrStSpezialitäten
Wir verarbeiten ausschließlich Fleisch aus 
der Region – von Tieren aus dem Lüdertal 
und dem Vogelsberg.

partyService | caterinG
Wir liefern Ihnen vom kalt/warmen Buffet bis 
zu kompletten Menüs alles für Ihre Familien- 
oder Firmenfeier.

FeStBelieFerUnG
Für Selbstversorger verleihen wir verschiede-
ne Festausstattungen: vom Grillwagen über 
Geschirr bis zum kompletten Imbisswagen.

Natürlicher GeNuss
aus dem herzeN der reGioN

AZ-Vorlage_A5-4c.indd   1 18.03.15 KW12   17:10
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Von Alexander Gies

Ohne sie wäre das Sommerfest 
nur halb so schön: Die Küchen-
feen. Zum Teil seit mehreren 

Jahrzehnten sorgen sie dafür, dass die 
Küche in der Skihütte am Ende des Ta-
ges blitzeblank ist. Für Unterstützung 
wären sie sehr dankbar.
Gitta Schmidt ist seit bestimmt 25 Jahren 
dabei, Brigitta Veldung schon 35 Jahre, 
und Anneliese Maros seit Jahrzehnten. 
Und auch Rosemarie Weber hilft im-
mer wieder gerne. Sie kochen nicht nur 

Kaffee und schneiden Kuchen und Bröt-
chen auf, vor allem spülen sie über den 
Tag hinweg unzählige Teller, Tassen und 
viel Besteck. Alles mit der Hand. Eine 
Spülmaschine vermissen sie nicht. Sie 
hatten mal eine, aber die brauchte bald 
zwei Stunden für einen Durchgang. So 
viel Zeit haben die Küchendamen nicht, 
und deshalb spülen sie das Geschirr lie-
ber gleich selbst. 
Dass sie vom Sommerfest nicht viel mit-
bekommen, sich selbst nicht mit Kaffee 
und Kuchen oder einem Grillteller in die 
Sonne setzen können, das ficht sie nicht 

Die Küchenfeen vom Ski-Club

Das Küchenquartett beim diesjährigen Sommerfest (von links): Rosemarie Weber,  
Anneliese Maros, Gitta Schmidt und Brigitta Veldung.	 Fotos: Alexander Gies

an, auch wenn sie es gerne mal erleben 
würden. Sie fühlen sich in der Küchen-
gemeinschaft sehr wohl. Immer mal 
wieder schaut jemand herein, ruft ein 
„Hallo miteinander, ihr fleißigen Leute“ 
und plaudert ein bisschen. Neben dem 
Sommerfest sind die Damen mitunter 
auch beim Oktoberfest im Einsatz oder 
halfen – wie zuletzt – beim Büsche-
schneiden. Dass dafür auch mal ein Tag 

drauf geht, das ist es ihnen wert: Haupt-
sache, die Hütte macht eine gute Figur, 
sagen Gitta und Brigitta. Auch wenn sie 
noch nicht ans Aufhören denken, so ist 
Unterstützung von anderen Ski-Club-
Mitgliedern gern gesehen.

Durchs Küchenfenster kommt sauberes Ge-
schirr hinaus und schmutziges wieder rein.

Die Küchendamen haben beim Sommer-
fest ständig was zu tun.

Karsten Scholz sagt durchs Küchenfens-
ter hallo.
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Von Alexander Gies

Es ist noch nicht lange her, da ver-
passte der Ski-Club „Rhön“ Ful-
da seiner Skihütte am Simmels-

berg eine energetische Sanierung. In 
diesem Jahr wurde das Dach der mehr 
als 60 Jahre alten Hütte erneuert.
Dies hatte der einstimmig wiederge-
wählte Vorsitzende Hermann Veldung 
während der Jahreshauptversammlung 
im Vereinsheim des RSV Petersberg an-
gekündigt. Er steht dem Verein mit sei-
nen 856 Mitgliedern seit 18 Jahren vor. 
Veldung freute sich, dass etwa zwei 
Drittel der Gesamtinvestition für das 
Dach durch Fördermittel gedeckt wür-
den. Sein Dank galt deshalb Stadt, Land-
kreis, Land und Landessportbund, ohne 
die dieses Projekt nicht möglich wäre. 
Die Hütte sei die Heimat des Vereins 
und beliebter denn je. Veldung wünscht 
sich, dass sich für jedes Wochenende ein 
Hüttendienst findet, so dass alle Mitglie-
der stets eine Anlaufstelle haben.
Er richtete aber auch einen   eindring-
lichen Appell an die Mitglieder: „Der 
SCR kann seine vielfältigen Aktivitäten 
nur aufrecht erhalten, wenn es mehr als 
nur eine Handvoll begeisterter Vereins-
mitglieder gibt, die Verantwortung über-
nehmen. Von Jahr zu Jahr bleiben mehr 

Positionen im Vorstand unbesetzt – wie 
der Stellvertreterposten von Schriftfüh-
rer und Kassierer sowie von Jugend- 
oder Veranstaltungswart. Besonders die 
jüngeren Mitglieder, etwa aus dem Kreis 
der aktuell etwa 200 Fahrtenteilnehmer, 
sind dringend aufgefordert, im Verein 
aktiv mitzuarbeiten.“
Veldung wies auf den Veranstaltungsrei-
gen in diesem Jahr hin. Dazu zählen das 
Hütten-/Sommerfest, das Oktoberfest, 
die Frankenlandfahrt, der Skibasar oder 
das Plätzchenbacken am 24. November.
Die drei Skifahrten des Vereins sind 
sehr gefragt, freute sich Fahrtenleiterin 
Brigitte Trost. Insgesamt nahmen daran 
185 Skifahrer teil. Neben der November-
Gletscher-Kurz-Skifahrt nach Zwiesel-
stein (in diesem Jahr vom 27. November 
bis 1. Dezember) mit 25 Teilnehmern 
und der Kurzskifahrt nach Pfunds im 
Oberinntal mit 37 Teilnehmern (wieder 
im März 2020) ist dies vor allem die Fa-
milienskifahrt. Daran nahmen diesmal 
in der letzten Weihnachtsferienwoche 
123 Kinder und Erwachsene teil. Da die 
Nachfrage ungebrochen hoch ist, sollen 
im kommenden Jahr bis zu 150 Skifah-
rer in drei Bussen mitfahren können. 
Die Mischung aus familiärer Gesellig-
keit, einem Rundum-Sorglos-Paket und 
der Schulung der Kinder und Jugendli-

“Mehr als eine handvoll begeisterter Helfer”
Jahreshauptversammlung des SCR: Vorsitzender Veldung fordert mehr Einsatz

Rückblick

Geehrte und Ehrende (von links): Brigitte Trost, Hermann Veldung, Hans Felber, Wolf-
gang Herrmann, Karin Ehlers, Jürgen Wrba, Steffen Knips, Franz Detig, Ingrid Klüber 
und Berthold Czwick.	 Foto: Wolfgang Illik

EHRUNGEN
Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
Anatol Badach, Daniela Dajek, Alexan-
der Ehlers, Marius Helmer, Christine 
Klüber, Ingrid Klüber, Benjamin Lippert,               
Hannah Scholz, Thomas Seitz, Bernd 
Vey, Irene Witzel

Für 50 Jahre: �Wolfgang Herrmann, 
Hans Hodes

Für 60 Jahre: Hans Felber, Steffen Knips
Für 70 Jahre: Franz Detig        

chen durch Skilehrer des Vereins sorg-
ten für die hohe Attraktivität, so Trost.
Kassenwart Jürgen Wrba berichtete über 
eine solide Kassenlage. So sei es im ver-
gangenen Jahr gelungen, alle verbliebe-
nen Verbindlichkeiten aufgrund der zu-
rückliegenden energetischen Sanierung 
auf Null zu fahren. Diese zahle sich 
auch bei den Energiekosten, die auf ein 
Zehntel des vorherigen Wertes gefallen 
seien, spürbar aus.   Kassenprüfer Man-
fred Kropp bescheinigte nicht nur eine 
einwandfreie Kassenführung, sondern 
lobte auch die „umsichtige und voraus-
schauende Arbeit“ des Vorstandes, der 
„Hervorragendes“ leiste.
Hüttenwart Wolfgang Illik berichtete  
von einigen Instandhaltungsarbeiten, 

von Arbeitseinsätzen und vom Einbau 
einer leistungsfähigeren Ultrafiltrations- 
anlage für die Trinkwasseranlage.
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Von der erstmals seit Jahren durchge-
führten Clubmeisterschaft mit 26 Star-
tern sowie einer „kleinen feinen Renn-
truppe“ berichtete Sportwart Karsten 
Scholz. Sein Kollege Andreas Lippert, 
der wie andere Eltern viel Zeit und ei-
gene Mittel in die Ausbildung des Nach-
wuchses investiert, informierte über die 

zahlreichen Erfolge der jungen Renn-
läufer Kaya Schneider, Jerome und  
Robin Lippert sowie Joshua Pfahls. Die-
sem „sehr talentierten und fleißigen Ski-
fahrer“ gelang der Sprung auf Platz 21 
einer bundesweit 200 Starter  umfassen-
den Rangliste.      Von Alexander Gies

Vor den Dacharbeiten haben Hel-
fer zwei Sitzgarnituren mit Ti-
schen im Bereich der Skihütte 

aufgestellt. Eine bei der Schaukel, die 
andere in der Nähe des Skilifts (Foto). 
Mit dem Aufstellen allein war es nicht 
getan. Zunächst musste die Fläche ein-
geebnet und gepflastert werden. Die 
Sitzgarnituren stammen von der Freiflä-
che vor der Skihütte, für die neue Bänke 
und Tische angeschafft worden waren.

Neue Sitzgruppen
Zwei Sitzgarnituren neu aufgestellt 
und sieben „Neue“ angeschafft

Fotos: Alexander Gies, Oliver Schneider

 

 

Ihre Gesundheit ist unsere Berufung! 
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Von Rainer Ickler

Seit nunmehr 64 Jahren ist die Ski-
hütte am Simmelsberg Domizil 
des Ski-Clubs Rhön Fulda. Doch 

schon zuvor, direkt nach dem Zweiten 
Weltkrieg, machten sich einige der Mit-
glieder auf die Suche nach Möglichkei-
ten einer Unterkunft in der Rhön. Denn 
sie wollten weiter ihrer Leidenschaft des 
Skilaufens frönen. 
„An einem schönen Wintertag im Fe-
bruar 1946 waren wir wieder auf un-
seren Skiern unterwegs und sahen das 

zerfallene Forsthaus Kippelbach“, er-
innert sich der Fuldaer Ernst Hau. Wa-
rum nicht das verlassene und trostlo-
se Gebäude ausbauen? Zudem lag das 
beste Skirevier der Rhön, der Reesberg 
und das Kippelbacher Loch, direkt vor 
der Haustür. Nach langen Verhandlun-
gen mit dem Vermögensamt durften sie 
das Haus pachten und bauten es wieder 
auf. Die Einweihung fand im November 
1947 statt. Für die Mitglieder, aber auch 
für Rhönfreunde aus der näheren Umge-
bung ergab sich durch diesen Stützpunkt 
die Möglichkeit, Touren in die schöns-

Die Hütte vor der Hütte

 
 
 

 
 
 

 
 
 



ten Ecken des Mittelgebirges zu unter-
nehmen. Ob im Sommer oder Winter, 
seit dem Jahr 1947 war wieder richtig 
was los.
Skirennen oder Skisprungwettbewerbe 
auf der großen Reesbergschanze wurden 
wieder im einstigen Truppenübungs-
platzgebiet durchgeführt. „Das wa-
ren richtige Höhepunkte im eher trau-
rigen Nachkriegsleben“, erinnert sich 
der gebürtige Kippelbacher und heuti-
ge Gersfelder Gustav Schleicher. „Die 
Abfahrtsstrecke am Reesberg war steil 
und berüchtigt“, erinnert er sich. Das 
war solch eine Attraktion, dass viele Zu-

schauer aus den benachbarten Orten zu 
diesen Spektakeln kamen. Bis zu 4000  
Zuschauer zogen die Sprungwettbewer-
be auf der großen Reesbergschanze an. 
Über 70 Meter konnte man springen.
Das Forsthaus Kippelbach wurde gut 
angenommen. „Es waren unvergessliche 
und unbeschwerte Tage“, blickt Ernst 
Hau zurück. Doch erste dunkle Wolken 
zogen schon im Jahr 1951 auf. Denn zu 
diesem Zeitpunkt wurde eine US-Ein-
heit fest in Wildflecken stationiert. Die 
US-Armee hatte von dem wieder aufge-
bauten Forsthaus gehört und zog in Er-
wägung, dort ein Erholungsheim für Of-

Foto: Archiv Skiclub

Forsthaus Kippelbach war sieben Jahre lang das Domizil der Skifreunde
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fiziere zu schaffen. Doch die Armee gab 
diese Idee auf, rund um das Forsthaus 
Kippelbach konnte weiter ungehindert 
gewandert und skigefahren werden.
Doch dieser Frieden währte nur zwei 
Jahre. Ab dem Jahr 1953 verdichteten 
sich die Gerüchte, dass die Gegend um 
das Forsthaus Kippelbach für die Öf-
fentlichkeit gesperrt wird. Es war ge-
plant, dort wieder Übungen mit scharfer 
Munition durchzuführen.
Für das Forsthaus Kippelbach, aber auch 
für die Menschen, die die Rhön-Berge 
Eierhauck und Dammmersfelder Kuppe 
erwandern wollten, bedeutete dies das 

Ende einer schönen Zeit nach Kriegsen-
de. Mit Datum 13. März 1954 wurde sei-
tens des Ski-Clubs Rhön Fulda vor dem 
Betreten des Übungsplatzes gewarnt. 
Denn jetzt wurde auch dort mit scharfer 
Munition geschossen. Der Kalte Krieg 
hatte  den Skiclub und damit das Forst-
haus Kippelbach erreicht.
Die Mitglieder mussten wieder auf Su-
che nach einem neuen Heim gehen und 
wurden nur ein paar Kilometer Luftlinie 
entfernt fündig. Dort wurde im Jahr 
1955 die Skiclub-Hütte eingeweiht.

SCRinfoRückblick

Die größte Auswahl und die beste 
Beratung: Das ist der Skibasar 
des Skiclubs, der in diesem Jahr 

am Sonntag, 3. November, im Propstei-
haus in Petersberg stattfindet. Die An-
nahme der Artikel ist von 10 bis 12.30 
Uhr. Der Verkauf läuft von 13 bis 15 
Uhr. Wie immer wird gebeten, nur gut 
erhaltene Ski, Skibekleidung und Ski-
schuhe abzugeben. In diesem Jahr wur-
den auch zahlreiche Schulen und Kin-
dergärten über den Basar informiert und 
dazu eingeladen. 

Skibasar
am Sonntag, 3. November 2019, im Propsteihaus

So wie diese junge Familie finden viele 
Skifahrer beim Basar ihre Ausrüstung.
Foto: privat

Stahlbau 
Großer Nachweis nach DIN 18800  
Teil 7, Stahlhallen, Sonderkon- 
struktionen, Kranbahnen 

Metallbau 
Fenster, Schaufenster, Türen, 
Tore, Fassaden in Aluminium 
und Stahl 

Bauschlosserei 
Treppen-, Balkon-, Brückengeländer, 
Einfriedungen, Gitter, Roste, Treppen,  
Sonnenschutz

Brandschutz 
Feuerschutz- und Rauchschutz- 
abschlüsse F30/F90/T30/RS,   
mit großflächiger Verglasung  
nach DIN mit Zulassung 

Edelstahl 
35 Jahre Erfahrung in der Edelstahl- 
verarbeitung mit eigens dafür einge- 
richteter Werkstätte, Geländer, Möbel- 
teile, Ladenbauteile, Blechverarbeitung 

Habelbergstr. 10 
36043 Fulda
Telefon  (06 61) 94 72 - 0 
Telefax  (06 61) 4 68 30 
Email     Boeschen@t-online.de 
www.boeschen-fd.de 
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Seit den Herbstferien, an jedem 
Dienstag um 20 Uhr, lädt Lutz 
Meissner in die Ferdinand-Braun-

Halle in Fulda zur Skigymnastik ein. 
Während des anderthalbstündigen Trai-
nings legt er die konditionelle Basis für 
den Winter. Besonders im Blickpunkt 
stehen die Mobilisierung des Herz-/
Kreislaufsystems und die Stärkung der 
Muskulatur. Auch die Koordination 
wird gefördert, denn 99 Prozent aller 
Verletzungen betreffen Knochenbrü-
che nach einem Sturz. In diesem Winter 
setzt Lutz das Rückschlagspiel Indiaca 
ein, das die Koordination und Reakti-
onsschnelligkeit fördert – und ziemlich 
anstrengend ist. 

Skigymnastik mit Lutz Meissner –

SCRinfo SCRinfo

und Indiaca

Das Plätzchenbacken für die Kin-
der findet wieder am Sonntag, 
24. November, um 10 Uhr auf 

dem Biohof Gensler in Poppenhausen 
statt. Schöner Nebeneffekt: Wer mit-
macht, hat bereits die selbst gebackenen 
Plätzchen für die Weihnachtszeit kom-
plett zusammen. Oder man bastelt sich 
ein Lebkuchenhaus. Zum Abschluss gibt 
es ein deftiges Stück Pizza. Die Män-
ner freuen sich schon, die Zeit mit einer 
Wanderung zur Enzianhütte oder Mil-
seburghütte zu verbringen. Anmeldun-
gen noch möglich bei der Organisatorin  
Dr. Anja Kintzi-Schultheis per E-Mail 
unter plaetzchenbaeckeranja@web.de

Plätzchenbacken
am Sonntag, 24. November 2019

Kanal-Service
Reinigung

Inspektion

Dokumentation

Sanierung

Am Pröbel 1a

36041 Fulda

Tel. 06 61/2 50 23-0

www.josef-gehring.de

Spezialtiefbau   Leitungsbau   Tiefbau-Service
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Von Alexander Gies

Bei herrlichem Sonnenschein tra-
fen sich viele Ski-Club-Mitglie-
der an der Hütte zum Sommer-

fest. Darunter die Ehrenmitglieder Ernst 
Hau, Horst Obermayer und Dietmar 
Scholz. Wieder einmal war von Regen 
keine Spur. Auch wenn der Vorstand er-
neut bedauernd feststellen musste, dass 
die Hilfsbereitschaft zu wünschen üb-
rig lässt, sorgten die bewährten Kräfte 
für einen reibungslosen Ablauf an Grill, 

Theke, in der Küche und an den Spiel-
stationen. Dort vergnügten sich nicht 
nur viele Kinder, sondern Skifahrer bis 
ins hohe Alter. Vom dreijährigen Carlo 
bis zum Urgestein des Ski-Clubs, Resi 
Schütz, die in ihrer Altersklasse mit 
Leichtigkeit siegte. Um die Organisati-
on der Spiele und die Bekanntgabe der 
Gewinner kümmert sich seit 20 Jahren 
Angela Czwick, die diese Aufgabe in 
diesem Jahr aber zum letzten Mal über-
nommen hatte. Vorsitzender Hermann 
Veldung dankte ihr für ihr Engagement.

Sommerfest bei Sonnenschein

Fotos: Karsten Scholz, Alexander Gies
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Von Jürgen Wrba

Am Sonntag, 14. Juli, stand die 
jährliche Radtour zum Motte-
ner Waldfest an. Pünktlich um 

9.30 Uhr trafen sich 7 Teilnehmer, dies-
mal leider keine Frauen, zum Start am 
Alten Schlachthof Parkplatz bei idealem 
Radfahrwetter.

Über den Hessenradweg R1 ging es 
nach Welkers, wo am Spielplatz am 
Sportplatz die erste kurze Trinkpause 
und Spielpause an den Geräten eingelegt 
wurde. 
Über Schmalnau und Thalau passier-
te die Gruppe die Landesgrenze nach 
Bayern in Richtung Motten. Von Mot-
ten ging es kurz, aber steil bergauf zum 

Festplatz. Mit zünftiger Blasmusik wur-
den die Fuldaer dort empfangen, und es 
herrschte schon geselliges Treiben. Bei 
Bier und bayerischen Spezialitäten ge-
nossen die Fahrradfahrer die Mittags-
zeit, ehe noch vom reichlichen Kuchen-
buffett gekostet wurde. Die Stimmung 
war sehr gut, so dass der Aufbruch 
Richtung Heimat schwerfiel.

Die Strecke zurück verlief im Gegensatz 
zur Hinfahrt durch das Döllbachtal nach 
Rothemann und Kerzell bis zum Park-
platz Schlachthof. Da die Wiesenmüh-
le nicht weit war, wurde dort noch der 
Flüssigkeitsverlust während der Rad-
fahrt wieder ausgeglichen. 
Es war eine sehr schöne Radtour mit ei-
nem tollen Programm beim Waldfest.

Mottener Waldfest-Tour

Foto: Privat

Von Alexander Gies

Was machen Skifahrer im Som-
mer? Radfahren, Joggen, 
Schwimmen – oder Skaten. 

Lehrwart Stefan Wingenfeld hat Kon-
takte geknüpft zu den Dom-Skatern 
(www.domskaterfulde.de) und für inte-
ressierte Skifahrer die Teilnahme an ei-
nem Inliner-Kurs verabredet. Immerhin 
neun Skifahrer nutzten die Gelegenheit, 
bei der Premiere dabei zu sein. Weitere 
sind willkommen.
Um das Skate-Abzeichen zu erwerben, 
ist die Teilnahme an einem dreitätigen 
Kurs Voraussetzung. Dabei geht es un-
ter anderem um sicheres Bremsen, Vor-
wärts- und Rückwärtsfahren und die 
Bewältigung eines Parcours. Zum Auf-
takt trafen sich die Kursteilnehmer in 

einer Sporthalle 
von Netzwerk An-
tonius, bevor es 
am zweiten Tag 
auf den Parkplatz 
des Justus-Lie-
big-Centers nach 
Petersberg ging, 

um das Erlernte in der Praxis zu erpro-
ben. Dabei hatten die neun Teilnehmer, 
darunter sechs Kinder, viel Spaß. Am 
Ende der drei Trainingstage erhalten die 

Skater ein Abzeichen sowie eine Urkun-
de. Der SCR übernimmt 8 Euro von der 
Teilnahmegebühr in Höhe von 18 Euro. 
Wer mitmachen will, ist herzlich will-
kommen. 
Voraussetzung ist, dass neben eigenen 
Inlinern auch die Schutzausrüstung wie 
Helm und Schoner vorhanden sind. Bei 
entsprechender Resonanz kann ein wei-
terer Kurs noch in diesem Jahr starten, 
ansonsten im nächsten Jahr. Interessen-
ten wenden sich an info@scr-fulda.de, 
Stichwort Skaten.

Skaten:
Die Sommeralternative für Skifahrer

Fotos: Privat
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Vorsitzender Hermann Veldung 
hat eine WhatsApp-Gruppe 
„Skiclub Hütte“ ins Leben ge-

rufen, mit der sich jeder schnell darüber 
informieren kann, was an der Ski-Hütte 
los ist. Ist die Hütte geöffnet, wie ist die 
Schneesituation, läuft der Lift? All die-
se Infos sollen über die Gruppe schnell 
gestreut werden. Dazu hat der Vorstand 
Umgangsregeln beschlossen, die zu be-
achten sind, um ein „Zumüllen“ aller 
Teilnehmer zu vermeiden:

1. �Wer kurzfristig die Hüttenkasse bei 
Optik Hintze holen möchte, muss sich 
bei Hermann oder Brigitte melden.

2. �Mit Bild informiert er die Gruppe über 
die aktuelle Situation an der Hütte.

3. �Nur wer auch zur Hütte fahren möchte, 
kann/möge per WhatsApp reagieren

4. �Ansonsten wird darum gebeten, kei-
ne weiteren Kommentare wie Bestä-
tigungen, Mitteilungen, Symbole, 
Likes oder Smileys zu senden.

Wer in die Gruppe aufgenommen wer-
den möchte, der schreibe eine kur-
ze Nachricht an Hermann unter Tele-
fon (0175) 5722488. Bislang haben sich 
schon 58 Mitglieder angemeldet. Es dür-
fen gerne mehr werden. 

WhatsApp-Gruppe

SCRinfo SCRinfo

Schnell informiert per WhatsApp-Gruppe

1. �Wer kurzfristig die Hüttenkasse bei 
Optik Hintze holen möchte, muss sich 
bei Hermann oder Brigitte melden

2. �Mit Bild informiert er die Gruppe 
über die aktuelle Situation an der 
Hütte

3. �Nur wer auch zur Hütte fahren 
möchte, kann/möge per WhatsApp 
reagieren

4. �Ansonsten wird darum gebeten, 
keine weiteren Kommentare wie Be-
stätigungen, Mitteilungen, Symbole, 
Likes oder Smileys zu senden

Hüttennutzung

01.11.19 – 03.11.19 Besetzt

08.11.19 – 10.11.19 Besetzt

15.11.19 – 17.11.19

22.11.19 – 24.11.19 Besetzt

29.11.19 – 01.12.19

06.12.19 – 08.12.19

13.12.19 – 15.12.19

20.12.19 – 22.12.19

25.12.19 – 26.12.19 Weihnachten

27.12.19 – 28.12.19 Weihnachten

31.12.19 – 01.01.20 Besetzt Silvester

03.01.20 – 05.01.20

10.01.20 – 12.01.20

17.01.20 – 19.01.20

24.01.20 – 26.01.20

31.01.20 – 02.02.20

07.02.20 – 09.02.20

14.02.20 – 16.02.20

21.02.20 – 24.02.20

28.02.20 – 01.03.20

06.03.20 – 08.03.20

13.03.20 – 15.03.20

20.03.20 – 22.03.20

27.03.20 – 29.03.20

03.04.20 – 05.04.20

10.04.20 – 13.04.20 Ostern

17.04.20 – 19.04.20

24.04.20 – 26.04.20

 

 

 
 

Ihr Copy Shop 

Leipziger Straße 59                  0661-96212150 
36037 Fulda 
Öffnungszeiten:         Mo. – Fr.: 08.00 – 17.30 Uhr 

e-mail:    copy-shop@keller-dks.de 

Internet: www.keller-dks-de 
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Noch sind Plätze bei den Skifahrten frei:
November-Skifahrt: 
27. November, 12:30 Uhr – 01. Dezember 2019
Familien-Skifahrt: 
05. Januar, 12:30 Uhr – 10. Januar 2020
Kurz-Skifahrt: 
25. März, 12:30 Uhr – 29. März 2020
Info und Anmeldung: Brigitte Trost | Tel. (06657) 
91 88 938 | E-Mail: B.Trost@scr-fulda.de

Weitere aktuelle Informationen und 
Details: 
In unserer SCR-INFO oder auf unserer Internetseite: 
www.scr-fulda.de 
Bitte teilt uns eure aktuelle E-Mail-Adresse mit: 
info@scr-fulda.de 

SCRinfo

So. 03.11.19
Skibasar im Propsteihaus Petersberg
Annahme: 10:00 Uhr – 12:30 Uhr
Verkauf:    13:00 Uhr – 15:00 Uhr

So. 24.11.19, 10:00 Uhr
Besuch der Weihnachtsbäckerei –  
bitte anmelden bei Dr. Anja-Schultheis per E-Mail  
an plaetzchenbaeckeranja@web.de

Mi. 27.11. – So. 01.12.19, 
12:30 Uhr

November-Skifahrt nach Zwieselstein –  
bitte anmelden bei Brigitte Trost: 06657 9188538 
oder 0151 12131484, B.Trost@scr-fulda.de

So. 05.01. – Fr. 10.01.20
Familien-Skifahrt nach Pfunds im Oberinntal – 
bitte anmelden bei Brigitte Trost: 06657 9188538 
oder 0151 12131484, B.Trost@scr-fulda.de

Mi. 25.03. – So. 29.03.20
Kurz-Skifahrt nach Pfunds im Oberinntal –  
bitte anmelden bei Brigitte Trost: 06657 9188538 
oder 0151 12131484, B.Trost@scr-fulda.de

Sa. 25.04.20, 10:00 Uhr
Arbeitsdienst an der Hütte – 
bitte anmelden bei Brigitte Trost: 06657 9188538  
oder 0151 12131484, B.Trost@scr-fulda.de

Mo. 11.05.2020,  
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung –  
Ort wird noch mitgeteilt!

termine | nachrichten | mitteilungen 
veranstaltungen | neues | vormerken 

aufbewahren | vorbereiten | mitmachen
lachen | freunde treffen | miteinander sprechen

viel spaß haben

termine
Zum Vormerken

ProPstei oPtik Hintze Telefon 0661 61161
Inh. Wolgang Hintze optik.hintze@t-online.de
Propsteihof 1 36100 Petersberg

www.optik-hintze.de

Ihr Spezialist 
           am Petersberg
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Bitte ausgefüllt an den SKI-CLUB „RHÖN“ e.V. FULDA, Postfach 1913, 36009 Fulda, per 
Fax 06657/9815935 schicken oder Formular online ausfüllen auf https://www.scr-fulda.
de/der_ski_club/mitgliedschaft/

Ich erkläre meinen Beitritt zum SKI-CLUB ”RHÖN” e.V. FULDA und bitte um Aufnahme. Mit 
meiner Unterschrift erteile ich gleichzeitig Einzugs-Ermächtigung der Aufnahmegebühr 
und des Jahresbeitrages.
Datenschutzerklärung auf https://www.scr-fulda.de/datenschutz/

Hauptmitglied:
Vorname:				    Zuname:
Straße
PLZ/Wohnort
Tel.:					     Mobil:
Geburtsdatum:
E-Mail:
Bank:
IBAN:

Anschlussmitglieder:
Vorname:				    Vorname:
Geburtsdatum:				    Geburtsdatum:
Vorname:				    Vorname:
Geburtsdatum:				    Geburtsdatum:

Aufnahmeanteil:
Erwachsene: 30,- EUR / Jugendliche und Anschlussmitglieder: 15,- EUR
Im laufenden Geschäftsjahr des Vereinseintritts wird nur der Aufnahmeanteil und nicht der 
Jahresbeitrag eingezogen.
Jahresbeitrag: 	 (Geschäftsjahr vom 1. April bis 31. März)
Hauptmitglieder: 50,- EUR / Jugendliche (unter 18 Jahren): 22,- EUR
Anschlussmitglieder (Ehepartner u. Kinder bis 18 Jahre): 15,- EUR
Familienhöchstbeitrag: 95,- EUR

Datum					     Unterschrift

Mitglied wurde geworben durch:

Vorname:				    Zuname:

Aufnahme-Erklärung:

SCRinfo

Der Vorstand des Ski-Clubs „Rhön“ e.V. Fulda
1. Vorsitzender	 	� Hermann Veldung, Büro: Am Dorfplatz 15 

36160 Dipperz-Armenhof, Tel. (06657) 9185933

2. Vorsitzender		�  Berthold Czwick, Eichendorff-Str. 44 
36100 Petersberg, Tel. (0661) 68967

1. Kassenwart		�  Jürgen Wrba, Am Ratzengraben 3 
36093 Künzell, Tel. (0661) 60221, 64449

1. Schriftführerin	  	� Brigitte Trost, Büro: Am Dorfplatz 15 
36160 Dipperz-Armenhof, Tel. (06657) 9188938

1. Sportwart alpin	� Karsten Scholz, Büro: Kreuzgrundweg 7 
36100 Petersberg, Tel. (0661) 96460

2. Sportwart alpin	� Andreas Lippert, Egerstr. 15 
36041 Fulda, Tel. (0661) 9525548

Lehrwart 		�  Stefan Wingenfeld, Am Stollrasen 4 
36124 Eichenzell, Tel. (06659) 5416917 

Sportwart nordisch	� Lutz Meissner, Margarethenstr. 5 
36037 Fulda, Tel. (0661) 75656

1. Hüttenwart	 	� Wolfgang Illik, Von-Brentano-Str. 15 
36039 Fulda, Tel. (0661) 55666

2. Hüttenwarte	 	� Hüttendienst-Einteilung und Vermietung: 
Hermann Veldung, Büro: Am Dorfplatz 15 
36160 Dipperz-Armenhof, Tel. (06657) 9185933

			�   Gottfried Schmidt, Karlsbader Str. 16 
36100 Petersberg, Tel. (0661) 62666

			�   Frank Gottschalk, Eisenacher Str. 13, 36100 Petersberg 
Tel. (0661) 86 207 157, Tel. (0151) 20084812

1. Pressewart		�  Rainer Ickler, Am Striedel 1a 
36037 Fulda, Tel. (0661) 601795

2. Pressewart		�  Alexander Gies, Am Rasen 29 b 
36041 Fulda, Tel. (0177) 6215411
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